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Dr. Matthias Knothe
Staatskanzlei des Landes Schleswig-Holstein
Medienreferat
Düsternbrooker Weg 104
24105 Kiel

An den
Innen- und Rechtsausschuss 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages

Per E-Mail    03.09.2008

Sehr geehrte Frau Schönfelder,

in der Anlage übersende ich Ihnen eine Kopie des Schreibens von Herrn 
Ministerialdirektor Dr. Schön (BY) an die Chefs der der Staats- und Senatskanzleien 
aus dem Februar 2008. Mit diesem Schreiben schlägt der Freistaat Bayern eine 
Änderung der Vorschriften zur Medienkonzentration vor. Hierauf bezieht sich das 
Schreiben der Vorsitzenden der KEK, Frau Prof. Dr. Sjurts.

Das Anliegen Bayerns ist im Kreis der Rundfunkkommission nur kurz angesprochen 
worden. Aufgrund der Vorrangigkeit anderer Bereiche ( 11. und 12. RfÄStV) wurde 
verabredet, dass dieses Thema zunächst zurückgestellt wird. Auch die 
Rundfunkreferenten der Länder haben sich mit diesem Themenkomplex noch nicht 
beschäftigt. Sollte sich der Ausschuss dennoch mit diesem Themenfeld beschäftigen 
wollen, stehe ich selbstverständlich für eine Stellungnahme zur Verfügung.

Die nicht optimale Lesbarkeit des Dokuments bitte ich zu entschuldigen. Diese 
beruht auf Textmarkierungen auf dem einzigen sich in dem Vorgang verfügbaren 
Exemplar. 

Mit freundlichem Gruß
Dr. Matthias Knothe
Staatskanzlei des Landes Schleswig-Holstein
Medienreferat
Düsternbrooker Weg 104
24105 Kiel

Tel.: 0431 988-1713
Fax.: 0431 988-1976 
Mobil: 0151 14269954



 












